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Betr.: Anhebung der Unterrichtsgebühren für Landkreis – Schüler/innen der Akade-

mie für Tonkunst in Darmstadt 
 
 
Die Akademie für Tonkunst in Darmstadt schreibt: „Man hätte schon lange versucht, 

den Landkreis an den Kosten zu beteiligen und einzubeziehen. Aber von die-
sem Partner sei diesbezüglich nichts gekommen. Bisher habe der Landkreis, 
wenn er nicht in die Pflicht genommen werden würde, nichts unternommen. 
Fakt ist: Zum Jahr 2009 werden dort die Kosten für Schüler (innen) erheblich 
teurer. Hierzu stellen wir folgende Fragen : 

 
1) Hat die Wissenschaftsstadt Darmstadt oder deren Eigenbetrieb – Kulturinstitu-

te bzw. Akademie für Tonkunst den Landkreis Da/Di zu Gesprächen oder Ver-
handlungen über Gebühren, Subventionen oder andere Kostenbeteiligungen 
aufgefordert ? Haben solche Gespräche oder Verhandlungen stattgefunden ? 
Falls ja, mit welchem Ergebnis ? 

2) Beteiligt  sich der Landkreis heute oder in der Vergangenheit an Investitions- 
oder Betriebskoten der Akademie für Tonkunst ? 

3) Welche Maßnahmen plant der Landkreis, um auch Schüler/innen aus dem 
Landkreis Musikunterricht ohne den von der Stadt Darmstadt geforderten 
„Aufpreis“ zu ermöglichen ? 

4) Ist dem Landkreis die Anzahl der Jugendlichen bekannt , die a) aus der Stadt 
Darmstadt und b ) aus dem Landkreis Da/Di die Akademie der Tonkunst be-
suchen ? 

5) Ist dem Landkreis der Betrag bekannt, den die Stadt Darmstadt ab 2009 in ih-
rem Budget als „Rücklage“ für die von den Kreisjugendlichen durch erhöhte 
Gebühren aufzubringenden Euros aufkommen sollen ? 

6) Sind der Kreisverwaltung ähnlich e Institutionen – Einrichtungen (z.B. PTA-
Schule) in Darmstadt bekannt, die originär von der Stadt Darmstadtunterhalten 
und finanziert wird aber ein großer Anteil der Landkreisbürger diese nutzen ? 

7) Gibt es umgekehrt Einrichtungen – Schulen – die vom Landkreis unterhalten 
und finanziert werden, aber von Bürgern der Stadt Darmstadt genutzt werden 
? 

Für die Beantwortung o.a. Fragen bedanken wir uns recht herzlich. 
DIELINKE./DKP 
Walter Busch Hübenbecker – Werner Bischoff 

 



 


